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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 24.06./25.06.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
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Fahrzeugausstellung
Mittagstisch Kaff ee & Kuchen

Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem

Musikverein Grünkraut

Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto

Schauübungen

TAG DER
OFFENEN TÜR

25.06.2023

e.V.

MO. 26. JUNI
     19 UHR

LITERATUR
& LESUNGEN

ZUGEHÖRT...
ES WIRD GELESEN!

HEIKE STROHHÄCKER LIEST AUS „EIN NASSER 
HUND IST BESSER ALS EIN TROCKENER JUDE“ 
VON AYRE SHARUZ SHALICAR 

Arye Sharuz Shalicar erzählt von seinem Leben im Wedding. 
Dort ist der Jugendliche mit iranisch-jüdischen Wurzeln kon-
frontiert mit dem krassen Antisemitismus seiner Mitschü-
ler. Durch Zufall freundet er sich mit Husseyin an, der in der 
Gang-Hierarchie der Kolonie-Boys weit oben steht. Von nun 
an hat Shalicar wenig zu befürchten. 

Er mischt mit bei allem, was in dieser Welt dazugehört: Graffi 
ti sprühen, Schlägereien, Diebstahl und Raub. Nachdem 
sein Freund Husseyin das Viertel verlassen hat, ist Shalicar 
wieder ständig antisemitischen Schmähungen und Angrif-
fen ausgesetzt. 

Er will sich aus der Welt der Gangs befreien, einen anderen 
Weg einschlagen. Das ist nicht leicht .... 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.  
Bei Regen findet die VA im Pfarrstadel statt. 

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 

PLATZ AM PFARRSTADEL
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
23.06 Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Montag, 
26.06. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
27.06. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
27.06. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle 

Heinrich Haußmann 
07 51/6 36 69 
 

Dienstag, 
27.06. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
28.06. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
30.06. Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
30.06 Reparaturwerkstatt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Donnerstag, 
06.07. 

Bergwandern für Senioren 
nähere Infos siehe Infobox 8,00 Parkplatz Festhalle Horst Rapp 

0176-64377004 

Singen am 03.07.2023 mit Reinhold Hartl 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit fröh-
lichem Singen am Montag, 03.07.2023, um 15 Uhr im 
Haus der Mitte. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. 
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

Erschließungsarbeiten „Gullen VII“
Die Erschließungsarbeiten für die Gewerbegebietserwei-
terung „Gullen VII“ (ab der Kapelle in Gullen, entlang der 
Groppacher Straße) beginnen Anfang Juli 2023.
 
Im ersten Schritt wird eine Querung der Schlierer Straße in 
Richtung Ritteln hergestellt. Hierfür wird die Straße nach 
Ritteln/Schlier (auf Höhe der Fa. Hund) voraussichtlich am 
04. Juli 2023 für max. 3 Tage gesperrt sein. 
Die anschließende Kanalverlegung bis zum Hauptgebiet 
dauert 1 Woche. Danach erfolgt die Verlegung der Ver- und 
Entsorgungsleitungen in der Groppacher Straße. 
 
Etwa ab dem 10. Juli 2023 wird deshalb die Straße nach 
Groppach komplett gesperrt. Die Sperrung dauert, je nach 
Arbeitsfortschritt, bis Oktober 2023. 
 
Wir bitten um Verständnis für die Beeinträchtigungen durch 
die Baumaßnahme.

 

Die wichtigste aller Lektionen,  
die die Geschichte zu lehren hat,
ist, dass die Menschen nicht viel aus 
den Lektionen der Geschichte lernen. 
  
Aldous Huxley
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Bergwandern am Donnerstag, 06.07.2023 
Grünten (1738 m) 
Das Unterwegssein in den Bergen lehrt uns, Vertrauen zu 
haben. / Tom Dauer 
Datum:	 Donnerstag, 06.07.2023 
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt:	 Parkplatz bei Burgberg 
Gehzeit:	 ca. 4.30 - 5 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied:	 823 m, auf 8,8 km Wegstrecke 
Charakter:	� Die Rundtour führt über einen recht 

steilen, gerölligen Anstieg (Stöcke!) 
auf den Gipfel. Da er große Teile im 
Wald verläuft ist dies ideal bei Hitze. 
Am Gipfel herrlicher Panoramablick. 
Zum Teil Forststraßen, sonst Berg-
wege, ohne schwierige/ausgesetzte 
Stellen. Gute Grundkondition erfor-
derlich. 

Ausrüstung:	� Bekleidung für jedes Bergwetter, Wan-
derschuhe und Wanderstöcke (!), Ves-
per und Getränk 

Einkehr:	� Grüntenhaus (kurz vor dem Gipfel), 
Alpe Obere Schwande (n. 5,9 km beim 
Abstieg), Berggasthof Alpenblick (n.  
8 km, kurz vor dem Parkplatz) 

Anmeldung:	� bis Montag, 03.07., bei Horst Rapp 
(wenn möglich früher), Mobil: 0176-
64377004 (In KW 25 + 26 im Urlaub) 

Kosten:	� Die Fahrtkosten sind abhängig von 
der Anzahl der Teilnehmer und betra-
gen cirka 11-14 EUR/Pers. 

Teilnehmer:	 Mindestens 3 Personen. 
Diesmal nur mit Privat-PKW (Bus nicht verfügbar) 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!

 
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen 
Am Freitag, 30. Juni 2023, bleibt das 
Rathaus aufgrund einer betrieblichen 
Veranstaltung geschlossen.
 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
 am 27.06.2023 um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 

  
Tagesordnung 
  
1.	Bürgerfragestunde 
2.	�Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebauungs-

planes „Brühl II“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu - 
Satzungsbeschluss 

3.	�Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 1. Änderung, 
Erweiterung und Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
„Brühl“ und der örtlichen Bauvorschriften hierzu 

4.	�Schutzkonzept der Gemeinde Grünkraut gegen sexuali-
sierte Gewalt in Kindheit und Jugend 

	 -	Vorstellung durch die Beratungsstelle Brennessel e.V. 
5.	Aufbau eines Nahwärmenetzes in der Gemeinde Grünkraut 
	 -	Sachstand und weiteres Vorgehen 
6.	Einbringung Haushaltsplan für die Jahre 2023 / 2024 
7.	Änderung des Förderprogramms Klimaschutz und Familie 
8.	�Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekanntgabe 

von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
9.	Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

Holger Lehr 
Bürgermeister
 

Aus dem Gemeinderat 
Sitzungsbericht vom 23.05.2023 
Schöffenwahl 2023 
-	� Vorschlagsliste der Gemeinde Grünkraut für die 

Geschäftsjahre 2024 - 2028 
Die derzeitige Amtszeit der Schöffen endet mit Ablauf des Jah-
res 2023. Die Gemeinde Grünkraut wurde gem. § 36 Abs. 4 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) vom Landgericht Ravens-
burg aufgefordert, für die Wahl der Schöffen für die Straf-
kammern des Landgerichts und die Schöffengerichte beim 
Amtsgericht Ravensburg eine Vorschlagsliste mit drei Schöf-
fen einzureichen. 
Interessierte wurden durch Bekanntmachung im Amtsblatt 
sowie auf der Homepage aufgerufen sich für das Schöffen-
amt bei der Gemeindeverwaltung zu melden. Bis zur Sitzung 
hatten sich 6 Personen für die Schöffenwahl beworben. 
In geheimer Wahl wurden die BewerberInnen Sabine Eber, 
Dr. Walter Latzel und Markus Crazzolara für die Vorschlags-
liste gewählt. Die Vorschlagsliste wurde anschließend vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. Von 13.-19. Juni wurde 
sie zu jedermanns Einsicht eine Woche lang öffentlich ausge-
legt. Nach Ablauf der Einspruchsfrist wird die Vorschlagsliste 
dem Amtsgericht Ravensburg übersandt. 
Die abschließende Wahl der Schöffen obliegt dem Schöf-
fenwahlausschuss, der beim Amtsgericht Ravensburg gebil-
det wird. 
Bürgermeister bedankte sich bei allen Bewerbern für die 
Bereitschaft und wünschte den Gewählten viel Erfolg und 
Freude. 
  
Wasserversorgung Grünkraut 
-	� Vorstellung des Jahresberichts über die Betriebsführung 

durch die Technischen Werke Schussental 
-	� Aktualisierung der Strategieplanung zur Sanierung/

Erneuerung 
-	� Ergebnisse der Submission zur Sanierung des 

Pumpwerks und Auftragsvergabe 
  
Sachverhalt: 
Die Betriebsführung der Wasserversorgung ist seit 2022 an 
die Technischen Werke Schussental vergeben. 
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Vertreter der TWS (Betriebsführer) aus den Bereichen Pla-
nung, Rohrnetz und Anlagen waren in der Sitzung anwesend 
und haben den 1. Jahresbericht vorgestellt. Es ging um die 
Betriebsaufgaben, eine Störungs- und Schadensanalyse sowie 
einen Rückblick über das Geleistete und einen Ausblick auf 
die Folgejahre. 
Umgesetzt wurde die Verbesserung der Lüftungsanlage und 
des Geländers im Hochbehälter, die Zaunerneuerung im 
Pumpwerk sowie Prüf- und Planungsleistungen für die Erneu-
erungen von Leitungen. 
Am 26.04.2023 fand die Angebotseröffnung für die Gewerke 
zur Sanierung des Pumpwerks statt. Der Gemeinderat hatte 
die Ermächtigung an die Verwaltung bereits erteilt. In der 
detaillierten Ausarbeitung kamen höhere Kosten zustande, als 
sie damals dargestellt waren. Mittlerweile sind in allen Berei-
chen starke Kostensteigerungen zu verzeichnen gewesen. 
Die vom Gemeinderat mit beauftragten Zusätze sind eben-
falls mit eingearbeitet, so z.B. eine PV-Anlage auf dem Dach. 
Eine Freiflächenanlage wurde nicht genehmigt, dafür wurde 
das Dach etwas vergrößert geplant. Gegenüber dem bepreis-
ten Leistungsverzeichnis sind die Gesamtkosten (6,8 % darü-
ber) allerdings im erträglichen Rahmen geblieben. 
Am 13.04.2023 fand die Angebotseröffnung für den Rohr-
leitungsbau der Maßnahme „Mitverlegung Wasserleitung im 
Rahmen des Radwegneubaus entlang der L335“ statt. Das 
günstigste Angebot kam von der Fa. Lohr, Ravensburg, zum 
Preis von 457.635,31 € brutto. 
Es gab 2022 relativ wenige Störungen. Die spezifischen rea-
len Wasserverluste sind als „niedrig“ einzustufen. 
Das vor gut einem Jahr beschlossene kurzfristige Maß-
nahmenprogramm wurde weiterentwickelt, vorgestellt und 
beschlossen. Die Aufträge zur Sanierung des Pumpwerks 
wurden entsprechend dem Vergabevorschlag an die jeweils 
günstigsten Bieter vergeben. 
  
Antrag auf Umnutzung eines Pferdestalls, Erdgeschoss 
zu Freizeit- und Frühstücksraum, Dachgeschosserweite-
rung mit Einbau zweier Appartement-Wohnungen sowie 
dazu notwendige Befreiungen, Scherzachstr. 14 
Die Bauherrschaft möchte das vorhandene Gebäude umnut-
zen und das Dachgeschoss nutzbar machen. Es sollen zwei 
weitere Appartements geschaffen werden. Zudem soll den 
Gästen im Erdgeschoss ein Raum zur Freizeitbeschäftigung 
und als Frühstücksraum zur Verfügung gestellt werden. 
Ein Einvernehmen der Gemeinde ist grundsätzlich nicht erfor-
derlich. 
Allerdings sind für die Realisierung Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans notwendig: 
-	� Gesamtdachgaubenbreite (Summe der Einzelgauben ist grö-

ßer als 1/3 der Dachfläche) 
-	 Höhe der Gauben (die mittlere ist höher als 1,60 m) 
Nachdem das Vorhaben an sich genehmigungsfähig ist und 
die strenge Regelung der Gauben nicht mehr den zeitgemä-
ßen Anforderungen entspricht musste überlegt werden, ob 
der Bebauungsplan überarbeitet wird oder hier im Rahmen 
einer Befreiung die Voraussetzungen geschaffen werden. Eine 
Änderung dieses großen Bebauungsplans ist umfangreich 
und nimmt lange Zeit in Anspruch. Im Zuge der Entwicklung 
des Ortskerns wird der Bebauungsplan in Zukunft überarbei-
tet werden müssen. Dies aber erst, wenn die Planungen für 
den Ortskern weiter fortgeschritten sind. 
Es erfolgte die Zustimmung zur Befreiung. 
  
Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohngebäudes, Lie-
benhofen, Flst.Nr. 387/5 
Die Bauherrschaft stellte die Bauvoranfrage zur planungs-
rechtlichen Zulässigkeit eines Wohngebäudes. 
Die Baurechtsbehörde beurteilt das Vorhaben nach § 34 
BauGB (Innenbereich). Damit wäre das Wohnhaus an dieser 
Stelle grundsätzlich zulässig. 

Laut Auskunft aus dem Umweltamt im Landratsamt handelt 
es sich beim angrenzenden Bach um kein Gewässer, sondern 
lediglich um einen Entwässerungsgraben. Dadurch sei auch 
kein Gewässerrandstreifen notwendig. 
Im Rahmen der letzten Änderung des Bebauungsplanes 
(Nachverdichtung), die erst ein paar Jahre her ist, wurde im 
Gemeinderat darüber beraten, ob die Grenzen des Bebau-
ungsplanes verändert werden sollen, da es an verschiede-
nen Stellen entsprechende Anfragen gab. Der Gemeinderat 
hat dann entschieden, dass mit der Änderung des Bebau-
ungsplanes zwar eine großzügige Nachverdichtung ermög-
licht, dessen Grenzen jedoch nicht verändert werden sollen. 
Dem Gemeinderat war es wichtig, dass die Bebauung auch in 
Zukunft innerhalb der Grenzen des Bebauungsplanes bleiben 
soll. An dieser Sichtweise hat sich nichts verändert. 
Die Verwaltung schlug deshalb vor, das gemeindliche Einver-
nehmen nicht zu erteilen. 
Der Gemeinderat lehnte das Einvernehmen ab. 
  
Umbauarbeiten in der Grundschule zur Verbesserung der 
Brandschutzmaßnahmen/Fluchtwegesituation im Bereich 
des Neubaus 
2020 wurde im Gemeinderat die brandschutztechnische Stel-
lungnahme für die Grundschule Grünkraut vorgestellt. Durch 
einen personellen Wechsel beim Baurechtsamt fanden neue 
Begehungen/Ortstermine statt. 
Als Hauptmaßnahme wurde stets die Verbesserung der Flucht-
wegesituation gesehen. Hierzu sind Verbindungstüren zwi-
schen den Klassenzimmern vorgesehen, um am Ende des 
Gebäudes dieses giebelseitig über einen Treppenturm ver-
lassen zu können. 
Für den Bereich des Altbaus wurde die Fluchtwegverbesse-
rung am 04.04.2023 im Gemeinderat beraten und die Ausfüh-
rung für die Sommerferien beschlossen. 
Für den Neubau wird im Grunde dasselbe gefordert, wie für 
den Altbau. Wegen der fehlenden Begleitmaßnahmen und der 
noch fehlenden künftigen Nutzung/Ausrichtung wurde diese 
Maßnahme ursprünglich nicht vorrangig weiterverfolgt. Mitt-
lerweile fand jedoch eine Besprechung mit der Baurechtsbe-
hörde statt. Die Maßnahme muss zeitnah umgesetzt werden, 
ein weiterer Aufschub wird aus Gründen der Sicherheit nicht 
geduldet. 
Parallel fand im Herbst eine Begehung durch die UKBW 
(Unfallkasse Baden-Württemberg) statt. Der jetzige Flucht-
balkon (Putzbalkon) entspricht nicht den Anforderungen eines 
Rettungsweges und ist in der Nutzung gefährlich. Es müsste 
eine sehr aufwändige Ertüchtigung stattfinden. Mit Schaffung 
der ohnehin notwendigen neuen Fluchtwegesituation kann 
auf den Balkon verzichtet werden. Die Treppe wird danach 
abgebaut und ein Zutritt von den Räumen auf den Balkon 
unterbunden. 
Die vorgestellten Maßnahmen zur Verbesserung der Flucht-
wegesituation im Neubau wurden beschlossen und sollen in 
den Sommerferien realisiert werden 
  
Jagdgenossenschaft 
-	� Zustimmung zur Beschlussfassung der Jagdgenossen-

schaft zur Übertragung der Verwaltung auf die Gemeinde 
-	 Übertragung der Aufgaben auf den Bürgermeister 
In der Jagdgenossenschaftsversammlung vom 26.04.2023 
musste die Satzung der Jagdgenossen dem seit dem 25. 
November 2014 gültigen Jagd- und Wildtiermanagementge-
setz (§ 15 Abs. 4 JWMG) angepasst werden. 
Bereits in der Gemeinderatssitzung vom 23.04.2002 wurde der 
Übertragung der Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf den 
Gemeinderat bzw. auf den Bürgermeister zugestimmt. Dies 
erfolgte damals noch auf „unbestimmte Zeit“. Durch die Geset-
zesänderung ist eine solche Übertragung nur noch befristet, 
auf längstens sechs Jahre, möglich. 
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§ 10 der beschlossenen Satzung der Jagdgenossen vom 
11.04.2018 regelte die Übertragung der Verwaltung der Jagd-
genossenschaft für vier Jahre auf den Gemeinderat. In der 
Vergangenheit wurde es so gehandhabt, dass bei jeder zwei-
ten Jagdgenossenschaftsversammlung (vier Jahre) auch die 
Laufzeit des Pachtvertrags (acht Jahre) endete. 
Da die Einberufung einer Jagdgenossenschaftsversammlung 
immer mit erheblichem Aufwand und Kosten (insbesondere die 
Erstellung eines Jagdkatasters) verbunden ist, haben sich die 
Jagdgenossen auf die maximale Übertragungszeit von sechs 
Jahren geeinigt. Deshalb soll zukünftig die Laufzeit des Jagd-
pachtvertrags auch sechs Jahre betragen. 
Um hier wieder einen Gleichklang mit der Jagdgenossen-
schaftsversammlung zu erhalten, haben die Jagdgenossen in 
der am 26.04.2023 beschlossenen Satzung, der Übertragung 
auf den Gemeinderat vorerst für drei Jahre zugestimmt, da am 
31.03.2026 der laufende Jagdpachtvertrag endet. Danach wird 
der Gleichklang hergestellt. 
Dieser Übertragung auf den Gemeinderat und im Weiteren 
auf den Bürgermeister bedarf es der erneuten Zustimmung 
durch den Gemeinderat. 
An der bisherigen sehr gut funktionierenden Praxis sollte nichts 
geändert werden. 
Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft erfolgt durch die 
Gemeindeverwaltung. Zwischen Jagdgenossen, Jägern und 
Gemeindeverwaltung besteht ein sehr gutes Miteinander. 
Der Übertragung der Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf 
den Gemeinderat auf weitere drei Jahre gemäß § 15. Abs. 4 
JWMG wurde zugestimmt. Die Aufgaben gemäß § 10 (2) Sat-
zung der Jagdgenossen vom 26.04.2023 werden weiterhin auf 
den Bürgermeister übertragen. 
  
Annahme von Spenden 
  
Sachverhalt: 
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat über die Annahme von Spenden 
zu entscheiden 
Am 09.05.2023 ging eine Spende eines Grünkrauter Bürgers 
in Höhe von 300,-- € zur Unterstützung bedürftiger Kinder 
bei schulischen Veranstaltungen in der Grundschule Grün-
kraut ein. 
Der Vorsitzende bedankte sich für die Spende. Die eingegan-
gene Spende wurde angenommen. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzungen vom 04.04.2023 und 25.04.2023 
wurde genehmigt. Aus nichtöffentlicher Sitzung sind keine 
Beschlüsse bekanntzugeben. 
  
Bekanntgaben 
-	 Radweg Eggwald Rotheidlen Lückenschluss 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Gemeinde vom Regierungs-
präsidium den Anhörungsentwurf im Rahmen der Anhörung 
der Träger öffentlicher Belange erhielt. 
Der Radweg soll über eine Länge von ca. 1,3 km in einer 
Breite von 2,50 m parallel zur B 32 verlaufen. Die Baumaß-
nahme befindet sich durchgängig auf den Gemarkungen der 
Gemeinden Grünkraut und Bodnegg im Landkreis Ravens-
burg. Kostenträger der Maßnahme ist die Bundesrepublik 
Deutschland. Für diese Maßnahme wird das Baurecht über 
eine Freistellungsentscheidung gem. § 74 Abs. 7 LVwVfG 
angestrebt, sofern Einvernehmen mit allen Trägern öffentli-
cher Belange hergestellt werden kann und die erforderlichen 
Grunderwerbsflächen erworben werden können. 
Der Vorsitzende zeigte die Planung und ergänzte, dass sich 
die Gemeinde freut, dass der Lückenschluss bereits geplant 
wird. Die Gemeinde hofft auf eine baldige Realisierung und 
hat das Einvernehmen erteilt. 

Anfragen aus dem Gemeinderat  
  
Radweg – Dankesfest 26.05.2023 
Auf Nachfrage teilt der Vorsitzende mit, dass von Seiten des 
Landes kein Spatenstich erfolgt. Die Gemeinde habe deshalb 
die Eigentümer, Pächter, Gemeinderäte sowie Planungsbüros 
am 26.05.2023 eingeladen, um sich für die sehr gute Zusam-
menarbeit zu bedanken. 
Nur dadurch war es möglich, dass die Gemeinde die Planun-
gen so zügig bis zum Baurecht voranbringen konnte. 
  
ÖPNV – Verkehrssituation bei Bau Radweg 
Ein Gemeinderat äußert sich kritisch zur Änderung des Bus-
fahrplanes im Zusammenhang mit dem Bau des Radweges 
nach Bodnegg und der damit verbundenen Straßensperrung. 
Er kritisiert die Anbindung der Gemeinde Grünkraut an den 
ÖPNV insgesamt und die mangelnde Zusammenarbeit zwi-
schen den Anbietern des Stadt- u. Regionalverkehrs. 
  
Aussegnungshalle: PV-Anlage 
Ein Gemeinderat fragt nach dem Stand der Prüfung für eine 
mögliche Photovoltaik-Anlage an der Außenwand der Aus-
segnungshalle. Die beauftragte Architektin teilt mit, dass noch 
keine Prüfung erfolgt ist. 
  
Baugebiet Buchenstraße 
Eine Gemeinderätin fragt zum weiteren Vorgehen bezüglich 
des Baugebiets Buchenstraße. Nachdem das Konzeptver-
gabeverfahren mangels Interesse von möglichen Investo-
ren aufgehoben wurde stellt sich die Frage ob die Gemeinde 
über eine Änderung der bauplanungsrechtlichen Festsetzun-
gen des Gebiets nachdenkt. Der Vorsitzende erläutert, dass 
dazu nach den Pfingstferien eine Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik erfolgen wird. 
  
Anfrage Befangenheit zu Beratung Bebauungsplan 
Ein Gemeinderat stellt eine Anfrage zur Befangenheit bei Bera-
tungen zu Bebauungsplänen. Die Verwaltung erläutert, dass 
eine Befangenheit für Gemeinderäte die im Plangebiet woh-
nen besteht, wenn es innerhalb des Verfahrens liegt (vom Auf-
stellungsbeschluss bis zum Satzungsbeschluss). Wird jedoch 
über ein Baugesuch innerhalb des Bebauungsplanes beraten 
besteht insoweit keine grundsätzliche Befangenheit.
 

Fälligkeit Grundsteuer für Jahreszahler zum 
1. Juli 2023 
Am 1. Juli wird der Betrag für Grundsteuer, welcher als Jah-
resbetrag gezahlt wird, zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Betrags ersehen Sie aus dem letzten Ihnen 
zugegangenen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung 

Fundamt
Gefunden wurde: 
•	 Geldbetrag 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
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Informationen

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Benachrichtigung der Einwohnerinnen und 
Einwohner über Kartierungen von Tieren  
und Pflanzen im Außenbereich  
Kartierungen von Tieren und Pflanzen  
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 2023 
Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richt-
linie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf weni-
gen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich 
unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von 
Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men und keine neuen Schutzflächen abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzge-
setz). Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft und 
Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene Wege-
netz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung 
nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen 
haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie im Gelände 
mit sich führen.

Du möchtest dir ein paar  
Kröten in den Sommerferien  
verdienen? 
Für unsere Ferienbetreuung 
suchen wir noch Betreuer/innen 
Für unsere Ferienbetreuung für Kinder zwischen 4 und 11 
Jahren suchen wir noch Betreuer/innen im Zeitraum vom 
31.08.-08.09.23. 
Du bist mindestens 18 Jahre alt und hast Erfahrung und 
Spaß im Umgang mit Kindern? 
Dann los - melde dich bei uns! 
Deine Arbeitszeiten wären von ca. 7.15 Uhr bis ca. 13.30 
Uhr. Die Vergütung beträgt 12 €/Stunde. 
Gerne kannst du auch nur einen Teil der Sommerferien bei 
uns in der Betreuung mithelfen. 
Bei Interesse melde dich einfach bei Bettina Willburger oder 
Silvia Kiechle, Tel. 0751 7602-33. 
Wir freuen uns auf Dich! 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut

PENDLA-Mitfahrzentrale für Pendler 
Hiermit möchten wir Sie gerne auf die Nutzung der im Rah-
men des Projektes MobiQ eingeführten PENDLA-Mitfahr-
zentrale hinweisen. 
PENDLA ist ein kostenloser Online-Dienst. Sie melden sich 
über die Webseite ganz einfach mit Ihrem Vor- und Nach-
namen unter: gruenkraut.pendla.com an und finden evtl. 
ihren passenden Mitfahrer für die Fahrt zur Arbeit! 

Schwalbennester am Rathaus 

Vor einigen Jahren hat der NABU unter anderem am Rathaus
Kunstnester für Schwalben angebracht. Die Nester sind nun
teilweise bezogen und man kann die Schwalben fliegen sehen.

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin:	
04.07.2023 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)
Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
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Gästeamt

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  
   
  
    

 
  

  
  

 

  

 

 
   

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  
   
  
    

 
  

  
  

 

  

 

 
   

 
 

 

 
 

 

 

Wir bringen Sie hin! 
Jetzt Samstag und Sonntag! 
•	 Musik im Zug 
•	 Stadtseefest in Pfullendorf 
•	 Räuber auf der Räuberbahn 
Am Samstag, 24. Juni 2023 ist wieder Musik im Zug! 
Mit Liaison Tangonale. 
Zwei Damen, deren Herzen im selben Rhythmus schlagen, 
sind eine Liebesbeziehung eingegangen. Auf rein musikali-
sche bzw. tangonale Art, wie es sich versteht. Wenn diese 
beiden Damen auf der Bühne stehen (oder im Zug), verste-
hen sie es immer wieder ihr Publikum zu begeistern und tief 
zu berühren. Man spürt geradezu die Leidenschaft mit der sie 
ihre Musik leben. 
Durch ihr abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm ist Liaison Tangonale gern gesehener Gast bei Konzer-
ten, Firmenfeiern, Hochzeiten und heute: in der Räuberbahn. 
Fahren Sie mit, und lassen Sie sich von der mal feurigen, 
mal verträumten Musik begeistern. Mehr Informationen unter 
http://www.liaison-tangonale.de/. 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan! 
  
Fahrplan für Samstags BÜRGERBAHN 
(Aulendorf-) Altshausen-Pfullendorf und zurück 
(gültig vom 17.6. bis 9.9.2023)

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  
   
  
    

 
  

  
  

 

  

 

 
   

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  
   
  
    

 
  

  
  

 

  

 

 
   

 
 

 

 
 

 

 

Sonntag, 25. Juni 2023 Stadtseefest Pfullendorf 
In fußläufiger Entfernung vom Bahnhaltepunkt in Pfullendorf 
findet das Pfullendorfer Stadtseefest statt. Nutzen sie doch 
die Räuberbahn, um das Fest am Sonntag zu besuchen. Hier 
bietet sich eine wundervolle Gelegenheit sich mit Freunden 
zu treffen, eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken und die 
besondere Atmosphäre zu genießen. 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 

Am Sonntag, 25. Juni 2023 ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
  
Fahrplan für Sonn- und Feiertags Aulendorf-Pfullendorf 
und zurück (Hauptsaison, gültig vom 30.04. bis 15.10.2023)

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 

 

  
 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 

 

  
 
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ers-
ten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an 
Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 
  
Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermög-
licht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB- 
Navigator-App... 

  

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 

 

  
 
 

Weitere Informationen, detaillierte 
Freizeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten 
Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
Webseite www.raeuberbahn.de 
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Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Am Montag, 26.06.2023, gibt es Zwiebelsuppe c,f,g,i,j,w,r, 
geschlagene Bratwurst 12,j,k mit Kartoffelsalat und zum Nach-
tisch: Kirschkompott. 

Am Mittwoch, 28.06.2023, gibt es Kräutercremesuppe g,w, 
Hackbällchen c,i,j,w in fruchtiger Currysoße f,g,i,j, Reis, bun-
ter Salatteller und zum Nachtisch: Apfelmus. 
  
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

  

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  

 

 
                      

  

 

      
 

 

  
  
  
  
  

 
 

 

 

  

  

 
 

 

    
 

 

  
 

 Reparaturwerkstatt 
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
- REPARIEREN statt WEGWERFEN- 

Freitag, 30.06.2023 
14.00 bis 17.00 Uhr 

  
Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14.00 bis 15.45 Uhr: 
•	Kleinere Näharbeiten (z.B. Hose kürzen usw.) 
•	Fahrräder (keine Pedelecs) 
•	�Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
•	Holzmöbel  (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	Was sonst noch kaputt ist...... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 
bis 17.00 Uhr. 
  
Nicht angenommen und repariert werden Gerätschaften, 
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns 
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das  

Cafe`Kunterbunt geöffnet.   

Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
  

 
                      

  

 

      
 

 

  
  
  
  
  

 
 

 

 

  

  

 
 

 

    
 

 

  
 

Cafe` Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2  

Selbstgemachte Kuchen und  
Kaffee-Variationen 
Freitag, 30.06.2023 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Cafe`Kunterbunt ist Treffpunkt und Begegnungs-
möglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste 
Für Kinder gibt es eine Spielecke 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.

 
Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
 „Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten etc. ist. 
Unser erster Projektvorschlag ist ein „Seelenwärmer oder 
ein Sommerschultertuch“.  
Willkommen sind alle von 0 -100 Jahren, die eine Begeiste-
rung für Kreatives Werken haben. 
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Jede/r kann an seinem eigenen Projekt arbeiten, sie/er 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Frau 
Rosi Hansler. Anfänger - noch ohne konkrete Vorstellungen - 
sind ebenfalls willkommen. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus 
der Mitte. Gemeinsam macht es einfach mehr Freude. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie einfach vorbei. 
Es grüßt Sie 
Sabine Jehle 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   

Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege SE Vorallgäu / Frau Dagmar Deuringer	  
07529 912880 oder 0179 6810742, Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Samstag, 01.07.2023 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Anna, Ronja, Amelie, Magnus 
Dienstag, 04.07.2023 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Neue Minis 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jonas, Lenny 
Sonntag, 09.07.2023 - Schutzengelfest - 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Vincent, Johannes, Mark, Mira, Emma

Beichtgelegenheit 
In unserer Seelsorgeeinheit wird künftig am 1. Samstag im 
Monat vor der Abendmesse in der jeweiligen Gemeinde die 
Möglichkeit der Beichte von Herrn Pfarrer Störzer ange-
boten. Die Beichttermine werden im Gottesdienstanzeiger 
des Mitteilungsblattes veröffentlicht. Wer darüber hinaus 
ein Beichtgespräch möchte, darf sich gerne und jederzeit 
bei Herrn Pfarrer Störzer oder im Pfarrbüro bei Frau Blan-
kenhorn melden.

 

 
Kammerchor Tettnang konzertiert in der Pfarrkirche St. 
Ulrich und Magnus Bodnegg 
Am Sonntag, 25.Juni um 19 Uhr gibt der Kammerchor Tettn-
ang in der kath. Pfarrkirche Bodnegg ein Chorkonzert.
Das Programm steht unter dem Motto „Jauchzet dem Herrn“ 
und enthält überwiegend LobpreisMotetten aus verschiedenen 
Jahrhunderten. Dabei wird ein Bogen von Werken alter Meister 
der englischen Renaissance wie Byrd und Dering über Motet-
ten der deutschen Romantik von Mendelssohn und Haupt-
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mann bis zu moderner Chormusik von Esenvalds und Gjeilo 
gespannt. Ergänzt wird das Programm durch die Sonate Nr.4 
B-Dur für Orgel solo von Felix Mendelssohn, gespielt von Pat-
rick Brugger. 

 

  
 

  
 
 
 
 

    
  

 

 

Der Kammerchor Tettnang macht immer wieder durch seine 
leidenschaftliche Interpretation oratorischer Werke auf sich 
aufmerksam, hat sich aber auch genauso gerne der a cap-
pella Literatur verschrieben. Das Konzert steht unter der Lei-
tung von Joachim Trost. Der Eintritt ist frei.

Hinweis für private Besitzer von Kreuzen oder Denkmälern 
Unsere Landschaft ist geprägt vom Christentum und sei-
ner Kultur. Beim Spazierengehen oder bei Fahrten durch 
die Landschaft treffen wir u.a. auf unzählige Kapellen, Weg-
kreuze und Bildstöcke. Sie erzählen uns Geschichten und 
erinnern uns immer wieder an die christlichen Wurzeln 
unserer Heimat. Weitere Informationen bezüglich Förder-
möglichkeiten erhalten Sie auf 
https://www.stiftung-wegzeichen.de/

 
 

Frauenbund

Offizielle Einladung zur 
Mitgliederversammlung unseres Zweigvereins   

Liebe Mitglieder, 
am Dienstag, 4. Juli findet im Rahmen unseres Bun-
desfestes die Mitgliederversammlung unseres Zweig-
vereins statt. 
Dabei steht folgende Tagesordnung auf dem Programm: 
	 • Begrüßung 
	 • Tätigkeitsberichte aus den vergangenen Jahren 
	 • Kassenbericht 
	 • Bericht der KassenprüferInnen 
	 • Entlastung 
	 • Wahlen 
	 • Wünsche und Anfragen 
Weitere Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum Freitag, 
30. Juni 2023 beim Vorstandsteam eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme und grüßen 
ganz herzlich, 
Für das Frauenbundteam 
Maidi Zorell-Fonfara 
Zweigvereinsvorsitzende

Wir erkunden die Heimat und radeln zum Tatgut-Garten 
in Laimnau 
Am Dienstag, 27. Juni wartet Patrick Kaiser um 14.00 Uhr  
in seinem Tatgutgarten in Laimnau auf uns. 
Bei gutem Wetter starten die ambitionierten RadlerInnen um 
13.00 Uhr an der Festhalle, Autofahrerinnen bilden Fahrge-

meinschaften und wir treffen uns kurz vor 14.00 Uhr am hin-
teren Friedhofsparkplatz in Laimnau. 
Bitte nicht vergessen:  
Damit sich Patrick Kaiser auf unsere Gruppe einstellen kann 
ist eine Anmeldung bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de unbedingt not-
wendig. Die Kosten für die Führung betragen etwa 10,-- Euro.
 
Was sonst noch interessiert: 
Frauenkirche im ländlichen Raum - von Frauen für Frauen 
Meditativ, inspirierend und stärkend sind unsere Frauenkir-
chen, die in den kommenden Wochen auch wieder im ländli-
chen Raum stattfinden: 
in Friedrichshafen am Freitag, 30. Juni um 19:00 Uhr beim 
Schloss, bei Regen in der Kirche St. Nikolaus. 
Wir laden herzlich zu diesen besonderen Gottesdiensten ein!

 

Ökumenische Angebote

Sonntag, 25. Juni 
19.00 Uhr	 Abendoase, kath. Kirche Grünkraut

 
Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.“  
(Mt 11,28,  Wochenspruch für die 25. Kalenderwoche ) 
  
Vor nicht allzu langer Zeit stand die Bibelstelle genau dieses 
Spruches, der uns als Wochenspruch durch diese Woche 
begleitet, noch auf dem kleinen Schild bei den bunten Scha-
fen vor dem Evangelischen Pfarrhaus in Grünkraut. Gefun-
den hat man die Einladung nur, wenn man zum einen wusste, 
dass es sich bei den Buchstaben und Zahlen um eine Bibel-
stelle handelte und wenn man sich zum anderen auch die Zeit 
nahm, die Stelle aufzuschlagen und nachzulesen. Es sei denn, 
man kannte den Bibelspruch auswendig, was vermutlich bei 
den meisten nicht der Fall sein dürfte. Ich z.B. wüsste es mit 
Sicherheit nicht auswendig. Ob ich mir als Vorbeigehender 
oder Vorbeifahrender die Zeit genommen hätte, nachzuschla-
gen? Gute Frage! Das hinge wahrscheinlich ein bisschen von 
meiner jeweilig aktuellen inneren Verfassung ab – und auch 
von meiner Haltung und bewussten Entscheidung. 
Als Hingucker und Blickfang wollen die freundlichen Tierchen 
einladen, z.B. zum Innehalten, zum Aufmerken, oder Aufhö-
ren, sich ein paar Augenblicke Zeit für sich selbst zu nehmen, 
vielleicht auch in der tagsüber zugänglichen Kirche. Die steht 
zwar direkt an einer großen, viel befahrenen, lauten Straße. 
Aber drinnen ist es ruhiger. (Allein darüber ließe sich schon 
viel Nachsinnen! ) 
Aus gegebenem Anlass, wurde die Aufschrift auf der Tafel 
mittlerweile abgeändert. Doch das steht auf einem anderen 
Blatt. Die Einladung, die Jesus einst an seine Zeitgenossen 
und Zuhörer richtete, gilt noch immer. Pfarrer Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Mittwoch, 21. Juni 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in Bod-

negg, Café Rupp 
Donnerstag, 22. Juni 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst mit Eselwanderung, Parkplatz 

Waldspielplatz, Vogt, Kindergottesdienst-Team 
Freitag, 23. Juni 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in der kath. Kirche Bodnegg, 

Pfarrer Bürkle 
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09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 
Gemeindehaus Vogt 

19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt, mit Ola 
Weiland 

Sonntag, 25. Juni 3. So. n. Trinitatis 
Des Menschen Sohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.� Luk 19,10 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Taufe in der Christuskirche, 

Vogt, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 

bestimmt. 
Dienstag, 27. Juni 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 28. Juni 
Das Pfarrbüro in Vogt, ist am Mittwoch leider nicht besetzt. 
Freitag, 30. Juni 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 02. Juli 4. So. n. Trinitatis 
GEMEINDEFEST 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.� Gal 6,2 
10.15 Uhr	 Familiengottesdienst in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Im Anschluss Gemeindefest. Sie sind herzlichst 

eingeladen. 
	 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt. 
 

TAIZÉ-Gesänge 
Freitag, 23. Juni um 19 Uhr in der Christuskirche Vogt. 
Sie sind alle herzlichst eingeladen. 

__________ 
  

GEMEINDEFEST 
Sonntag, 2. Juli: Sommerliches Gemeindefest im Garten 
Atzenweiler. 
10.15 Uhr beginnen wir mit einem Familiengottesdienst für 
Jung und Alt und feiern dann gemeinsam mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen, Spielangeboten... 
Wir freuen uns über Ihr Kommen, Sie sind herzlichst ein-
geladen. 
Eine Bitte: Wir brauchen noch dringend und freuen uns 
über weitere Mithelfende sowie über Kuchenspenden 
(Bitte melden Sie sich in einem der Pfarrämter) Herz-
lichen Dank! 

 
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
  
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
E-Junioren 
SGM Blitzenreute/F.F.B. II - 

TSV Grünkraut II� 6:5 
SGM Blitzenreute/F.F.B. I - TSV Grünkraut I� 2:13 
D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - 
SGM Blitzenreute/F.F.B. II	� 2:3 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
FC Leutkirch I� 0:5 
SV Reute I - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 1:3 
C-Junioren 
TSV Bodnegg - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II� 2:2 
SGM Aulendorf/Blönried/Ebersbach - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 7:1 
B-Junioren  
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - 
SGM Hergensweiler/Oberreitnau� 3:6 
A-Junioren 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - 
SGM Amtzell/Haslach� 0:4  
  
Vorschau: 
Mittwoch 21.06.23 
18:30 Uhr B-Junioren in Meckenbeuren. 
SGM Brochenzell/Union MBK I - SGM Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut 
Freitag, 23.06.23 
17:00 Uhr E-Junioren II in Grünkraut. 
TSV Grünkraut II - SV Weingarten II 
18:30 Uhr E-Junioren I in Grünkraut.  
TSV Grünkraut I - SV Weingarten I 
Samstag, 24.06.23 
13:45 Uhr D-Junioren III in Berg. 
TSV Berg II - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III 
13:45 Uhr D-Junioren II in Vogt. 
SGM Vogt/Karsee I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 
13:45 Uhr D-Junioren I in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Aulendorf/
Blönried/Ebersbach I 
13:30 Uhr C-Junioren II in Schlier. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SGM Bad Wurzach/
Arnach II 
15:15 Uhr C-Junioren I in Schlier. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - TSV Berg II 
14:00 Uhr A-Junioren in Neukirch. 
SGM Tannau/Argental/Neukirch - SGM Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut  
  
Spielbericht Herren vom 10.06.23 
SG Waldburg/Grünkraut I – SV Weingarten II� 4:0 (3:0) 
Zum letzten Spiel der Saison empfing unsere SG den SV 
Weingarten 2, der bereits vor Spielbeginn als sicherer Abstei-
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ger in die Kreisliga B feststand. Auf Seiten der SG wollte man 
unbedingt mit einem Sieg in die Sommerpause gehen und 
zum Abschluss der Saison eine Mini-Serie mit drei Siegen in 
Folge hinlegen. Speziell dem Interims-Trainer-Team um Nor-
bert Späth und Wilfried Binger sowie unseren treuen Zuschau-
ern sollte zum Ende hin nochmals ein Sieg gegönnt werden. 
Dass das Spiel trotz des Gegners nicht einfach werden würde, 
war nicht nur den hohen Temperaturen geschuldet. Ein großes 
Kompliment geht an dieser Stelle an den Gast aus Weingar-
ten, der trotz der sportlichen Unbedeutsamkeit des Spieles ein 
faires und gutes Spiel ablieferte. Bereits in der 9. Spielminute 
konnte Tobias Schuster den ersten Treffer für die SG erzielen, 
als dieser im Eins-gegen-Eins nach Zuspiel von Marius Müller 
dem Weingartner Torhüter keine Chance lies. Leider musste 
Torhüter Moritz Hübschle nach einem Zusammenprall auf-
grund einer aufgeplatzten Lippe frühzeitig das Feld räumen 
und von Sebastian Ruess ersetzte werden. In Minute 37 und 
44 war es Frank Burgenmeister, der jeweils nach Zuspiel von 
Fabian Schmidt das 2:0 und 3:0 markieren konnte. So ging es 
schließlich auch in die Pause, nach welcher sich ein, für diese 
Temperaturen üblicher, Sommerkick entwickelte. Der Gast aus 
Weingarten war sichtlich bemüht noch einen Ehrentreffer zu 
erzielen, jedoch war es in der 59. Spielminute Niklas Sterk, 
der den 4:0-Endstand markierte.
Somit konnte unser Team einen ungefährdeten 4:0-Sieg ein-
fahren und zum Ende der Saison hin nochmals eine kleine 
Serie starten, was im Laufe der Saison leider nicht gelun-
gen war. 
  
Kader: Moritz Hübschle, Marian Köbach, Daniel Erb, Julian 
Ruedi, Henri Lachenmayer, Fabian Brugger, Frank Burgen-
meister, Marius Müller, Tobias Schuster, Fabian Schmidt, 
Niklas Sterk, Noel Müller, Laurin Riedesser, Sebastian Ruess, 
Kilian Hölz, Julius Igel

 

Landratsamt
 Ravensburg

Wasserarmut in den Gewässern des  
Landkreises Ravensburg Allgemeinverfügung 
Kreis Ravensburg - Durch die anhaltende Trockenheit führen 
viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg derzeit nur 
noch wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewe-
sen und Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden 
Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der 
Situation zu verhindern, hat das Landratsamt Ravensburg nun 
vorerst bis 16.07.2023 die Entnahme von Wasser aus Seen 
und Flüssen verboten. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände auf-
grund der hochsommerlichen Wetterlage; in vielen Gewässern 
hat der Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße erreicht. 
Betroffen sind nicht nur die größeren Gewässer, sondern vor 
allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss 
aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern und 
Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen Wasser-
läufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per Verfü-
gung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen Gemein-
gebrauch. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu 
entnehmen. Ausgenommen seien lediglich das Tränken von 
Vieh sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen davon 
sind auch diejenigen Personen und Firmen, die eine behördli-
che Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewäs-
ser zu entnehmen um beispielsweise Felder zu bewässern. 
Das Landratsamt Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses 
Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahme-
stellen noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst für 
vier Wochen bis zum 16.07.2023. Bleibt es darüber hinaus 
weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlängert, so das 
Landratsamt, das zugleich darauf hinweist, dass Zuwider-
handlungen mit Bußgeldern bis zu 10.000 € geahndet werden. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung unter
www.rv.de/bekanntmachungen.
 
Tagesmütter gesucht –  
Nächster Vorbereitungskurs startet im  
September in Wangen 
Kreis Ravensburg – Das Jugendamt Ravensburg und die regi-
onalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der freien Trä-
ger Caritas und Diakonie bieten im September 2023 erneut 
einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in 
Wangen an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnach-
mittagen und an drei Samstagen im September und Oktober 
statt. Dabei werden die Teilnehmenden umfassend auf ihre 
Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige 
Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kindern, Erzie-
hungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kinder oder im 
beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese durch Quali-
fizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 15.09.2023 von 14 bis 18 Uhr  
in Wangen. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine 
Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 
01.09.2023. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 20.06.2023 findet um 20:00 eine Online - Info-
veranstaltung statt. Anmelden können sie sich über 
h.fey@rv.de oder direkt über folgenden Link oder 
QR-Code daran teilnehmen:

https://eu01web.zoom.us/j/69771541177?pwd=ZHhBdDI4b 
zYrbUVndVRWam5rT1dtZz09 
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Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionale Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur 
Verfügung: Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu 
sind Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 
07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonieoab.de. In der 
Region Schussental beraten Anja Staib und Christina Neubauer, 
Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee- 
oberschwaben.de und in der Region Nordwest beraten Chris-
tine Leierseder und Dagmar Soherr, Telefon 07524/40116812, 
E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
  
Information über die Kindertagespflege: 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung gleich-
gestellt. Sie kennzeichnet sich durch eine familiäre, flexible und 
individuelle Betreuung und Förderung. Kindertagespflegeper-
sonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), 
im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkei-
ten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund 
von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen („Großta-
gespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtseinheiten) 
basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungskon-
zept Baden-Württemberg. Im Landkreis Ravensburg wird die 
Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespflege 
wird in Kooperation vom Landratsamt Ravensburg, der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben und dem Diakonischem Werk 
Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.
 

Was sonst noch
 interessiert

BUND - Schmetterlingsexkursion Lochmoos 
Ravensburg: Am Sonntag, den 25.06.2023, veranstaltet der 
BUND Ravensburg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW 
und dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 
eine Schmetterlingsexkursion ins Naturschutzgebiet Loch-
moos. Diese Führung ist Teil des diesjährigen Altdorfer Wald 
Exkursionsprogramms des BUND Ravensburg-Weingarten. 
Das Naturschutzgebiet mit seinem kleinräumigen Mosaik 
verschiedener Landschaftsformen, so z.B.: Tümpeln oder 
Sumpfwiesen, bietet ein Paradies für Schmetterlinge. Bei der 
Exkursion unter der Leitung von Prof. Dr. Nele Wellinghausen 
steht das Kennenlernen und Bestimmen häufiger Schmetter-
lingsarten ebenso im Fokus wie die Entdeckung besonde-
rer Arten der Feuchtwiesen. Vielleicht wird bei der Exkursion 
auch der Schmetterling des Jahres 2023, das Ampfer-Grün-
widderchen, gesichtet? Die Referentin ist Ärztin für Mikrobio-
logie und leitet die Schmetterlings-AG des BUND. Treffpunkt 
für die Exkursion ist um 14:00 Uhr der Parkplatz Lochmoos 
in Schlier-Hintermoos. Die Exkursion dauert 2-3 Stunden und 
kostet 5 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich unter bund.
ravensburg@bund.net oder 0751/21451. Die Veranstaltung 
gehört zu einer Reihe von sonntäglichen Exkursionen, die 
von Juni bis September stattfinden und spannende Einblicke 
gewähren, in Fauna und Flora, geologische Zusammenhänge, 
historische Begebenheiten und Folgen des Klimawandels im 
Altdorfer Wald. 
Weitere Informationen zum Programm unter: 
https://www.bund-ravensburg.de
 
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert: 
Höhere Rente ab 1. Juli 
Rund 21 Millionen Menschen erhalten ab den Sommermona-
ten bundesweit eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen 
die Renten um 4,39 Prozent in den alten Bundesländern und 
um 5,86 Prozent in den neuen Bundesländern.
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätz-
lich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 2004 

in den Ruhestand gegangen ist, erhält den höheren Betrag 
bereits Ende Juni. Rentnerinnen und Rentner, die ihre erste 
Rentenzahlung im April 2004 oder später erhalten haben, wird 
die Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag ange-
wiesen.
Der Renten Service der Deutschen Post AG versendet recht-
zeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an 
alle Rentnerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über die 
Höhe der Rentenanpassung informiert wird.
 
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien in Deutschland. 
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa: 21.10.- 26.11.23 
(16-17 Jahre alt), Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11.- 
17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
Wanderung des Schwäbischen Albvereins  
OG Ravensburg 
Halbtageswanderung: „Neukirch zum Hexenhäusle“
Termin: Sonntag, 02. Juli 2023
Treffpunkt: 09.00 Uhr am Bahnhof RV Parkplatz/Taxistand, 
Fahrt mit Privat-Pkw
Wanderstrecke: durch Naturschutzgebiete vorbei an drei Wei-
hern, Burgruine und Hexenhäusle
Wanderung: circa 8,5 Kilometer, Gehzeit circa drei Stunden, 
Auf- u. Abstieg circa 70 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr geplant
Rückfahrt: Gegen 14.00 Uhr
Unkostenbeitrag:   4,00 Euro Mitfahrkosten
Hinweis: Wanderstöcke und gutes Schuhwerk erforderlich
Anmeldung: Bis Donnerstag, 29. Juni 18.00 Uhr bei
Wanderführerin Elfriede Regali, Tel. 0151/28814591
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Radtour des Schwäbischen Albvereins OG 
Ravensburg 
Radtour von Ravensburg nach Altshausen Schlossgarten 
Termin: Donnerstag, 06. Juli 2023 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Mühlbruckkapelle Ravensburg 
Fahrstrecke: von Ravensburg nach Altshausen und zurück, 
leichte Tour, 75% Teerwege, 25% Wald- und Nebenwege 
circa 52 km, Fahrzeit circa vier bis fünf Stunden, circa  
420 Höhenmeter 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr in Altshausen geplant 
Ankunft in Ravensburg gegen 15.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro, für Mitglieder kostenlos 
Hinweis:  Helmpflicht 
Anmeldung: Bis Mittwoch, 05. Juli bei Wanderführer Erwin 
Mair, Tel. 0751/13390, Mobil 0160/1644566 
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am Samstag, 
08. Juli 2023 in Friedrichsha-fen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr 
vor dem Medienhaus, Karlstr. 42, 88045 Friedrichshafen.
Von dort aus werden wir gemeinsam ein Lokal oder Cafe 
suchen um uns dort auszutauschen und gemeinsam zu essen.
Dystonie ist gekennzeichnet durch unwillkürliche und länger 
anhaltende Muskelverkrampfun-gen. Meist äußern sich Dys-
tonien in Fehlhaltungen und Verkrampfungen.
Die Dystonie kann bestimmte Körperteile (Schiefhals, Lidkrampf, 
Gliederdystonie) oder auch den ganzen Körper betreffen.
In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die ver-
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schiedenen Dystonieformen und Behandlungsmethoden infor-
mieren. Außerdem haben Sie die Möglichkeit Betroffene und 
Ange-hörige kennenzulernen. Angehörige und Interessierte 
sind ausdrücklich mit eingeladen.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 
050 bzw. annette.dai-ber@rg.dystonie.de
 
Familiensamstag im Bauernhaus-Museum 
Samstag, 24. Juni 10-18 Uhr 
Familiensamstag im Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben in Wolfegg 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! Um 14.00 Uhr: 
Auf Spurensuche in der Landschaft (mit Aktivteil) kostenloses 
öffentliches Mitmach-Angebot für Familien. 
Was sind Heuwiesen? Warum sehen manche Bäume so 
komisch aus? Und wieso sind Kuhfladen so wichtig? Entlang 
des Entdeckerpfades können wir gemeinsam Spuren der his-
torischen Kulturlandschaft Oberschwabens erkunden. Dabei 
lernen wir, wie stark wir Menschen damals und auch heute 
noch unsere Umwelt nutzen und verändern. Im Anschluss 
kann eine Insekten-Nisthilfe gebaut werden. 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter 
Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I
info@bauernhaus-museum.de 
geöffnet tägl. 10-18 Uhr
 
Hämmerle kommt – und bleibt, bis er geht 
Bernd Kohlhepp spielt am Freitag, 30. Juni 2023 um 20 Uhr 
eine Openair-Show vor traumhafter Bergkulisse auf dem 
Hofgut Durrenberg in Deuchelried. Wer diesen vielfälti-
gen Künstler live sehen will, bekommt das Ticket im Vor-
verkauf für 24 Euro (ermäßigt 12 Euro) beim Gästeamt 
Wangen, an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder auf  
www.reservix.de. 
Seit Jahren treibt diese sonderbare Gestalt auf den Bühnen 
und Fernsehschirmen Süddeutschlands ihr Unwesen und 
erklärt uns auf unverkennbare Weise die Welt. Herr Kohlhepp 
– Schöpfer und Erfinder des Kultschwaben – kommt es wie 
eine Ewigkeit vor. Bernd Kohlhepp ist Schwabe aus Leiden-
schaft und Komiker aus Berufung. Der Schauspieler, Autor und 
Kabarettist, zählt seit den 90er-Jahren zu den festen Größen 
der deutschen Comedy-Szene.
Grund genug für ein „Hämmerle kommt“ mit den unterhalt-
samsten Szenen und schönsten Songs der vergangenen 
Jahre. Wie immer tanzt, singt und schwadroniert der Impro-
visationskünstler und Vollblutkomiker mit dem Publikum. 
Parkplätze sind vor Ort vorhanden und werden ausgeschildert. 
Der Ticketpreise an der Abendkasse beträgt 26 Euro, ermä-
ßigt 13 Euro. Einlass auf das Gelände ist um 18 Uhr. 
Kontakt: Jugendreferat Ravensburg, Eisenbahnstraße 25, 
88212 Ravensburg, 0751 21881 oder
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de. 
 
Special Olympics Weltsommerspielen 2023  
in Berlin 
Heike Engelhardt trifft Sportler:innen aus der Region bei 
Special Olympics Weltsommerspielen 2023 in Berlin 
Noch vor der Eröffnungsfeier der Special Olympics Weltsom-
merspiele 2023 traf sich die Ravensburger Bundestagsabge-
ordnete Heike Engelhardt am 17. Juni mit Teilnehmer:innen 
aus ihrem Wahlkreis, um ihnen einen guten Wettkampf zu wün-
schen. In Berlin kam sie dafür mit Vertreter:innen des Unified 
Wilhelmsdorf Beach Teams zusammen. Bei diesem Volleyball-
team handelt es sich um eine Mannschaft aus geistig beein-
trächtigten und nicht beeinträchtigten Spieler:innen der TSG 
Wilhelmsdorf. Zum Team gehören: Dennis Kutzner, Matthias 
Aigner, Benedict Eninger, Timo Natzenberg, Maximo Winter, 
Erik Letzner, Sebastian Manz, Hannes Caspari sowie die Trai-
ner Donato Iasi und Raphael Stäbler. 
Am Tag zuvor empfing die SPD-Bundestagsabgeordnete 
bereits einige Mitglieder der Lebenshilfe Ravensburg im Deut-
schen Bundestag. Uschi Keller und Lollo Koch-Engelberg 

begleiteten sechs Menschen mit geistiger Beeinträchtigung 
aus der Region, die an den wettkampffreien Angeboten der 
Special Olympics teilhaben. Zu den Teilnehmenden gehören: 
Nicolina Sgambato, Albert Winterhalder, Lukas Siegel, Vanessa 
Fehr, Daniela Wissenbach und Nicola Högerle. 
Die Special Olympics Weltsommerspiele 2023 finden vom 17. 
- 25.06. erstmalig in Deutschland statt. Berlin ist dabei Schau-
platz für Wettbewerbe in 26 Sportarten. Special Olympics ist 
die größte Sportorganisation weltweit für Menschen mit geis-
tiger Beeinträchtigung. 
Die Spiele in Berlin sind ein Zeichen für die Anerkennung 
und Gemeinschaft aller Menschen mit ihren unterschiedli-
chen Begabungen, Fähigkeiten und Voraussetzungen – über 
alle nationalen, politischen, religiösen und kulturellen Gren-
zen hinweg“, betont die SPDBundestagsabgeordnete Heike 
Engelhardt. 
„Die Lebenshilfe Ravensburg bietet seit mehreren Jahren Klein-
gruppenfreizeiten als Reisen in Städte an. Als bekannt wurde, 
dass die World Special Olympics 2023 in Berlin stattfinden, 
war uns sofort klar, dass wir eine Reise anbieten wollen, bei 
der Sport, Gemeinschaft und Politik miteinander verbunden 
werden“, erklärt Uschi Keller von der Lebenshilfe Ravensburg. 
„Bereits seit 1991 gibt es eine Abteilung für Menschen mit 
Beeinträchtigungen in der TSG Wilhelmsdorf. Dabei spielt 
die Sportkooperation der TSG Wilhelmsdorf mit den Zieg-
lerschen eine wichtige Rolle. Wir hatten von Januar bis Juni 
einen straff organisierten Trainingsplan, um gut vorbereitet 
nach Berlin zu fahren. Wir freuen uns auf die Spiele“, sagt 
Trainer Raphael Stäbler.
 
Waldentwicklung, Klimawandel und der  
Stille Bach 
BUND Ravensburg-Weingarten lädt zu zwei Exkursionen 
in den Altdorfer Wald 
Ravensburg: Am Sonntag, 2. Juli, finden im Rahmen des dies-
jährigen Exkursionsprogramms des BUND Ravensburg-Wein-
garten gleich zwei kurzweilige Führungen im Altdorfer Wald 
statt. Bei einer Wanderung durch den Vogter Obertannenwald 
gibt der Forstbezirksleiter Bernhard Dingler (ForstBW) einen 
spannenden Einblick in 250 Jahre Waldentwicklung und Wan-
del im Wald. Dabei wird auch die Zukunft des Waldes hinsicht-
lich des Klimawandels thematisiert. Die Exkursion startet um 
14:00 Uhr am Waldspielplatz bei Vogt (Nähe Friedhof). 
Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag findet anlässlich des 
50-jährigen Jubiläums des Landkreis Ravensburg statt. Der 
Umweltverband lädt all diejenigen, die mehr über den über 
1000 Jahre alten Stillen Bach erfahren möchten, zu einer sehr 
informativen Tour entlang eines der ältesten Kanalsysteme 
Deutschlands ein. Der Dipl. Agrar-Ingenieur und langjähriger 
Umweltberater beim BUND (iR), Günter Tillinger, führt durch 
eine idyllische Naturlandschaft und gibt Einblick in den seit 
Jahrhunderten währenden Ausbau, die ausgeklügelte Regu-
lierung und die bis heute andauernde Nutzung des Stillen 
Baches. Die zweistündige Erkundung startet um 14:30 Uhr in 
Weingarten am Eingang des Freibades Nessenreben. 
Eine Anmeldung zu den Exkursionen ist erforderlich bis Frei-
tagmittag 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Bitte denken Sie bei den 
Veranstaltungen an wetterangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk. Die Veranstaltungen gehören zu einer Reihe von 
sonntäglichen Exkursionen, die von Juni bis September statt-
finden, und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Begeben-
heiten und Folgen des Klimawandels im Altdorfer Wald. Wei-
tere Informationen und das ganze Exkursionsprogramm finden 
Sie im Terminkalender unter: https://www.bund-ravensburg.de
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Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR

1.  Wie hieß der Elefant des Zirkus Althoff, der im Juli 1950 in die 
Wupper stürzte?

A Balto

B Bruno

C Knut

D Tuffi

2.  Wobei handelt es sich um ein Artistengerät?

A Russische Schaukel

B Italienische Wippe

C Holländische Rutsche

D Spanischer Kreisel

3. Was ist ein Chapiteau?

A Jonglagenummer

B Zirkuszelt

C Trapezakt

D Tierschau

4. Wer verbirgt sich hinter dem Begriff Kontorsionist?

A Handstandakrobat

B Pantomimekünstler

C Raubtierbändiger

D Schlangenmensch

Lösungen: 1D, 2A, 3B, 4D

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 747R70R1

Gesellschaft

Werden Sie Pat:in!
plan.de

Mit einer Patenschaft 
eine Chance geben.

Helfen Sie 
Mädchen, sich 
zu entfalten.
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Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück.  
Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 

Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.

Wir suchen Dich:

Auszubildende
Garten- und 
Landschaftsbau 
(m/w/d)

DU HAST SPASS AN DER ARBEIT 
IM FREIEN UND LIEBST DIE NATUR?

Gut versorgt mit Wohlfühlfaktor:
Ausbildung auf der Baustelle und in unserer 

Baumschule für vielseitige Fähigkeiten im 
Garten- und Landschaftsbau

 Individuelle Entfaltung und Mitgestaltung 
von Projekten

 Persönliche Betreuung und fachliche Unter-
stützung durch erfahrene Ausbilder
 Familiäres Umfeld & kollegiales Miteinander
Attraktive Karrierechancen und 

Weiterbildung nach der Ausbildung
 Zukunftssicherer Arbeitsplatz
Teamevents 
Bezahlung Anhängerführerschein
Gütesiegel Top Ausbildungsbetrieb
Apple iPad zum Start (*nach der Probezeit)

www.garten-mueller.de/jobs stefan.mueller@garten-mueller.de

+ 
Apple iPad 
zum Start*

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Bauen und Liegenschaften

(Beschäftigungsumfang 50 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

www.jobs.drs.de 

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

STELLENANGEBOTE
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Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Unser Restaurant mit gutbürgerlicher Küche und Nebenräumen benötigt Hilfe. 
Wir suchen Verstärkung für unser Restaurant in Grünkraut:

Servicekraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, gerne auch Aushilfskräfte

Wir freuen uns über eine kurze Bewerbung mit Lebenslauf per Mail unter  
info@forstenhaeusler.com oder per Post.

Gasthaus Amboss, Tanja u. Stefan Forstenhäusler GbR
Friedach 15, 88287 Grünkraut, Telefon 0751-62273

Für unsere Klienten flitzt du 

von A nach B. 

Du bist nicht der Postbote. Und lieferst trotzdem das, was 

sich viele Menschen wünschen: Ein selbstbestimmtes Alter 

in den eigenen vier Wänden. Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft 

im ambulanten Dienst (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 8 bis 39 Stunden/Woche

   Sozialstation St. Anna, Ravensburg 

   Claudia Schnell, +49 751 56001-0

    
    Web-ID 2023-0222

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Flexible ArbeitszeitenFlexible Arbeitszeiten

Tempolimit?

Technik die Freude macht.

HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH
Grimmenstein 7
88364 Wolfegg
www.hsm-forest.com

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Andreas Adler
andreas.adler@hsm-forest.com
Tel. +49 (0)7527 9608-131

HSM ist der führende deutsche Hersteller von Forstspezialmaschinen. Wir produ-
zieren hochqualitative, technisch anspruchsvolle Forst spezial maschinen für den 
europäischen Markt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Wolfegg (Kreis Ravensburg) suchen wir

Finanzbuchhalter (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✓ Produktions- und Vertriebscontrolling
✓ Kostenträger- und Kostenstellenrechnung
✓ Ermittlung und Verfolgung betriebswirtschaflicher Kennzahlen
✓ Erarbeitung betriebswirtschaftlicher Auswertungen für die Geschäftsleitung

Ihr Profil
✓  Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
✓ Die Fähigkeit betriebswirtschaftliche Auswertung selbstständig zu erstellen
✓  Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
✓  Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
✓ Gute MS-Office Kenntnisse
✓ Englischkenntnisse von Vorteil

HSM bietet Ihnen einen abwechslungsreichen und hochinteressanten Arbeitsplatz 
in einem dynamischen und motivierenden Umfeld sowie ein sehr gutes Arbeitsklima 
in einem modernen innovativen Unternehmen. Erreichen Sie mit uns gemeinsame 
Ziele!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung online über 
das Karriereportal auf unserer Website. Wir freuen uns auf Sie!

GESCHÄFTSANZEIGEN


